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1. Formalia 

2. Aktuelle Entwicklungen 

3. Bilanz der letzten Förderperiode  

4. Termine und Sonstiges 
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Ergebnisse: 
 
zu TOP 1: Formalia 
Oberbürgermeister Tobias Eschenbacher begrüßt die Teilnehmenden der WebEx-Versammlung. 
Gegen Form und Frist der Einladung bestehen keine Einwände. Die Tagesordnung der Sitzung und 
das Protokoll der Sitzung am 13.12.2022 werden gebilligt. 
Das Gremium ist mit drei teilnehmenden Vertretern der öffentlichen Behörden, einem 
teilnehmenden Vertreter der Interessensgruppe Zukunft und zwei teilnehmenden Vertreter:innen 
der Interessensgruppe Region nicht beschlussfähig. Die fehlenden Voten werden nachträglich im 
schriftlichen Verfahren bis zum 13.03.2023 eingeholt. 
 
zu TOP 2: Aktuelle Entwicklungen  
 Herr Huss berichtet, dass die LAG grundsätzlich für die nächste Förderperiode ausgewählt wurde, 
durch Änderungen im GAP-Strategieplan sind aber einige Neuerungen notwendig. Dazu gehört unter 
anderem die Bestimmung eines Jugendvertreters im Entscheidungsgremium. Herr Wendelin Hege 
vom Kreisjugendring Freising wird ab sofort diese Position übernehmen, während Herr Hermann 
Weiß von der Heiliggeistspital-Stiftung Freising ab sofort die Meinung der Senior:innen im 
Entscheidungsgremium vertritt. Herr Huss verweist außerdem auf das Organigramm der LAG und den 
größeren Einfluss des Entscheidungsgremiums in dieser Förderperiode, das an Entscheidungen zu 
Projekten und Steuerung der LES beteiligt ist. Zu den Neuerungen gehört auch die Zuordnung der 
nicht-öffentlichen Mitglieder zu den Interessensgruppen Region, Heimat und Zukunft.  
Des Weiteren findet im Mai eine Sitzung zur Besprechung neuer Mitgliedergemeinden statt. 
 
Frau Stiglmaier verweist darauf, dass Änderungen zur Geschäftsordnung dringend erforderlich und 
Voraussetzung für die Zulassung zur neuen Förderperiode sind. Die aktualisierte LES mitsamt 
Geschäftsordnung wurde bereits an die Mitglieder des Entscheidungsgremiums versandt. Bei 
letzterer wurde allerdings auf Seite 17 die Erklärung zu einem angemessenen Frauenanteil präzisiert. 
Frau Hieble erläutert hierzu, dass der Frauenanteil bei den Mitgliedern aktuell 17 % und im 
Entscheidungsgremium 15 % beträgt. Der Frauenanteil wird als angemessen bewertet, da sich die 
größte Interessensgruppe aus öffentlichen Behörden zusammensetzt, denen fast ausschließlich 
männliche Vertreter angehören. Darauf hat die LAG keinen Einfluss, da diese Interessensgruppe 
durch gewählte Kommunalvertreter:innen gebildet wird. Außerdem wurde das 
Entscheidungsgremium aus der letzten Förderperiode übernommen. Bei der künftigen Besetzung des 
Entscheidungsgremiums wird jedoch angestrebt, gezielt Frauen anzuwerben.  
Herr Eschenbacher erkundigt sich bei den Mitgliedern, ob noch Fragen zur LES oder der 
Geschäftsordnung aufgetreten sind und ob es Gegenstimmen gibt. Zusätzlich möchte er wissen, ob 
der Lenkungsausschuss ab jetzt als „Entscheidungsgremium“ bezeichnet werden muss, woraufhin 
Frau Stiglmaier erklärt, dass dies nicht verpflichtend ist.  
 
Beschluss: Die anwesenden Mitglieder des Lenkungsausschusses sprechen sich einstimmig dafür aus, 
die Änderungen an der Geschäftsordnung und an der LES zu übernehmen.  
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zu TOP 3: Bilanz der letzten Förderperiode  
Herr Huss stellt einige abgeschlossene und bewilligte Projekte der letzten Förderperiode vor. Dazu 
gehören unter anderem das Projekt „Blühflächen“, bei dem Mitarbeiter:innen der Bauhöfe in der 
Gestaltung von Blühflächen geschult werden oder auch der Barockstadel, in dem vor Kurzem ein 
Richtfest veranstaltet wurde. Weitere Projekte können in der Powerpoint-Präsentation zu dieser 
Sitzung nachgelesen werden.  
3 Projekte stehen aktuell noch zur Bewilligung aus. Auf die Frage von Herrn Huss, wie die Chancen 
auf eine Bewilligung dafür stehen, entgegnet Frau Stiglmaier, dass das Projekt „Pflüglerhof“ ziemlich 
sicher bewilligt wird, man jedoch damit rechnen muss, dass die anderen beiden vermutlich abgelehnt 
werden. Das Ministerium hat dazu allerdings noch keine öffentliche Stellung bezogen, die 
Ablehnungsbescheide stehen noch aus. Laut Frau Stiglmaier sollten die Antragsteller:innen somit 
entweder ihren Antrag zurückziehen und mit den Maßnahmen beginnen oder ihre Anträge erneut 
einreichen. Herr Eschenbacher wirft hierzu ein, dass beim Projekt „Freisinger Norden“ vermutlich 
nicht mehr lange gewartet werden kann.  
Insgesamt wurden in der vergangenen Förderperiode 11 Projekte abgeschlossen, 11 Projekte 
bewilligt und 2 Projekte beantragt. Die Projektkosten betrugen insgesamt 10.065.646,66 € (108,23 € 
pro Einwohner:in), während die beantragte Förderung bei 2.893.003,69 € (31,11 € pro Einwohner:in) 
lag. Das Projekt „Pflüglerhof“ wurde in die Berechnungen bereits miteinbezogen. Die Bilanz fiel 
besser aus als ursprünglich vorgesehen. Frau Stiglmaier hebt dazu hervor, dass die LAG im Gegensatz 
zu vielen anderen LAGen einen erheblichen Beitrag aus dem Bayerntopf geholt hat. Herr Huss sieht 
als positive Entwicklung, dass das Interesse seitens der Projektträger:innen und der Kommunen 
größer geworden ist und verweist hierzu auf einen baldigen Termin mit der Stadt Erding zu deren 
potenziellen Beitritt. 
 
zu TOP 4: Termine und Sonstiges 
Bis zum 15. März müssen die Änderungen zur LES und der Geschäftsordnung beschlossen sein. Im 
April soll die LAG dann voraussichtlich ausgewählt werden. Neue Projektanträge können vermutlich 
ab dem 1. Juli gestellt werden. Da der Vertrag des LAG-Managements zum 30. Juni endet, muss 
dieses neu ausgeschrieben werden. Dazu empfiehlt Herr Eschenbacher, die Organisation mit den 
Kommunalvertreter:innen abzusprechen und bei Bedarf eine Kanzlei zu beauftragen.  
Die nächsten Sitzungstermine des Entscheidungsgremiums finden voraussichtlich in Präsenz statt. 
Herr Eschenbacher schlägt vor, sich am 17. Juli im Barockstadel zu treffen.  
Anstehende Fahrten sind der Besuch Waidhofens im Rahmen des Projekts „landschaft.bild.wandel“ 
im Oktober und die Besichtigung Brüssels im November. Näheres dazu wird noch bekanntgegeben.  
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Die nächsten Termine sind:  
 

Lenkungsausschuss:  17.07.2023, 17:00 Uhr 
20.09.2023, 17:00 Uhr 
07.12.2023, 17:00 Uhr  
 

 
Mitgliederversammlung:  24.10.2023, 17:00 Uhr  

 
 
Freising, 06.03.2023 
 
 
 
i.A. Claudia Hieble     OB Tobias Eschenbacher 
- LAG-Management -      - Vorsitzender - 
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